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Grundschule Am Annaberg   
Städtische Gemeinschaftsgrundschule   

Rheinberg, 11.05.2021  

Neue Informationen zum „Lolli-Test“ 

Liebe Eltern der Grundschule Am Annaberg,  

gestern sind wir mit den „Lolli-Test“ in den anwesenden Lerngruppen gestartet. Ihr Kind muss im Moment 

jede Woche 2 Corona-Tests machen. In NRW gibt es diese Regeln seit dem 12. April durch die 

Coronabetreuungs-Verordnung. Seit dem 22. April müssen das auch alle Schulkinder in ganz Deutschland so 

machen. Das steht im Infektionsschutz-Gesetz. 

Mit dem Lolli-Test gibt es mehr Sicherheit für die Kinder wegen Corona. So können die Schulen geöffnet 

bleiben. 

 

Ich bin zuversichtlich, dass wir bald wieder zum normalen Präsenzunterricht zurückkommen, wenn 

wir alle jetzt zusammenarbeiten.  

Für Rückfragen stehe ich immer zur Verfügung.  

Herzliche Grüße  

Wie funktioniert der Lolli-Test? 

1. Jedes Kind aus der Lerngruppe lutscht 30 Sekunden an einem Wattestäbchen. 

2. Alle Wattestäbchen kommen zusammen in ein Röhrchen. 

3. Die Schule gibt das Röhrchen an ein Labor. Das Labor macht einen PCR-Test für alle 

Wattestäbchen aus der Lerngruppe. Der PCR-Test kann positiv oder negativ sein. 

Was passiert, wenn der Lolli-Test für die Lerngruppe negativ ist? 

Das bedeutet: Niemand in der Gruppe hat Corona. Der Unterricht geht weiter wie vorher. 

Was passiert, wenn der Lolli-Test für die Lerngruppe positiv ist? 

Das bedeutet: Mindestens ein Kind aus der Gruppe hat Corona. Wir sagen das allen Eltern aus der Gruppe 

spätestens am nächsten Morgen vor dem Unterricht. Dann muss bei diesen Kindern ein Einzeltest 

durchgeführt werden. Dafür bestellen wir die Kinder mit Termin zur Schule, um diesen Einzeltest 

durchzuführen. So stellen wir sicher, dass der Test richtig durchgeführt wird, was Ihnen eventuelle weitere 

Arztbesuche erspart und wir können Sie bei der Beschriftung und Codierung unterstützen. Diese Tests 

werden dann von uns an das Labor geschickt. 

 Dieses Vorgehen ist mit der Schulaufsicht abgesprochen und genehmigt worden. 

Die Ergebnisse dieser Tests erhalten wir als Schule und informieren Sie dann sofort. 

Alle Kinder mit negativem PCR-Test dürfen wieder in die Schule - auch zur Notbetreuung – kommen. 

Kinder mit positivem PCR-Test bleiben zu Hause in Quarantäne. 

 

 


